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Von Prof. E. Ramser und Dr. A. Khafagi
(Schluß)

Nun vergleichen wir den Verlauf des Grundwasserspiegels der
ausgeführten Drainage (Abb. 35) mit demjenigen des neu angelegten
Probesaugers B (Abb. 36). Die Sondierungen Nr. 2 und 5 liegen 3 m vom Sauger
D entfernt (Abb. 35). Die Mittelwerte ihrer Grundwasserstände sind in
Abb. 37 aufgezeichnet, des fernem auch diejenigen aus den Sondierungen
Nr. 6, ebenfalls in Abständen von 3 m rechts und links des Probesaugers
B. Aus dem Vergleich der beiden Kurven erkennen wir, daß sich die
Wirkung der schon ausgeführten Drainage nicht verbessert, sondern
sogar verschlechtert hat. Diese Erscheinung veranlaßte uns, nach deren
Ursache zu suchen.

Beim Auslauf des Saugers D befindet sich ein Schacht. In diesem
wurde beobachtet, daß das Drainwasser ziemlich große Mengen von Eisenocker

und auch biologischen Substanzen mit sich führte. Es ist
anzunehmen, daß sich diese gallertartigen Massen zum Teil in den Stoßfugen
festsetzen, resp. kleben bleiben und so den Eintritt des "Wassers in die
Drainröhren hindern.

Die untenliegende dichte Schicht, die aus Lehm bis Ton besteht,
enthält einen großen Anteil an Eisenverbindungen, die aus bläulichen
Farbentönen erkenntlich sind. Durch die Entwässerung wird eine starke
Durchlüftung dieser Schicht bewirkt. Die Eisenverbindungen werden
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